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Heute am dritten Advent brennt nun auch die dritte Kerze, hier auf dem 
Adventsleuchter des Töpfermeisters Christian Richter. 
Mit diesem Bild eröffnen wir eine Serie von Motiven, die eng mit dem Leben 
der Gemeinde Nordend, aber auch mit umliegenden Gemeinden in Pankow, 
verbunden sind. Sein Keramikleuchter soll uns Anlass für eine kleine Hommage 
an Christian Richter sein: 
 
Der Töpfermeister Christian Richter (1935-2014) hat durch seine künstlerische 
Arbeit das Töpferhandwerk herausragend geprägt, aber er ist vor allem als 
Christ und Mensch eine ganz besondere Persönlichkeit hier in Nordend und 
Niederschönhausen gewesen. Im Blick auf dieses verdienstvolle und vielfarbige 
Leben hatte ihm Der Tagesspiegel 2014 einen ganzseitigen Nachruf gewidmet: 
 

Hier einige Zitate aus dem Nachruf, mit Bezug auf sein Wirken in Niederschönhausen: 
Das Haus von Christian Richter am Kurt-Fischer-Platz (heute: Pastor-Niemöller-Platz), in dem 
er seine keramische Werkstatt eingerichtet hatte, war stets ein offenes Haus. Seine Kinder 
und deren Freunde streiften durch den verwilderten Garten (Heute steht dort der große 
Wohn und Geschäftskomplex mit Fahrradladen und Blumengeschäft!). Zweimal im Monat 
wurde musiziert. Künstler und Bürgerrechtler schauten vorbei. Er prägte in diesem Haus seine 
Schwerter-zu-Pflugscharen-Plaketten…. Er erdachte und formte in seiner Werkstatt 
Taufleuchter, Taufbecken und Tierplastiken. Eine 82 cm hohe Bodenvase, nicht aus einzelnen 
Teilen zusammengesetzt, sondern aus einem einzigen Klumpen Ton gefertigt, war eine 
technische Meisterleistung (Wir haben hier in Nordend 2 Stück davon!). 
 
(aus: Der Tagesspiegel 20. Juni 2014) 


